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Landstrasse Triesenberg 
Maseschastrasse—Ausbau 2021 

Das Land Liechtenstein wird am 
Montag, 22. März 2021 den 3. Teil 
des Umbau der Landstrasse Triesen-
berg Maseschastrasse in Angriff 
nehmen. 
Auf der bestehenden Fahrbahnober-
fläche haben sich im Laufe der Jahre 
Unebenheiten, Fahrspuren und Be-
lagsrisse gebildet. Die Fahrbahn wur-
de in den letzten Jahren an diversen 
Stellen örtlich notdürftig instandge-
setzt. Zudem weist die Fahrbahn 
stellenweise lediglich eine Breite von 
5.00 m auf, was das Kreuzen von 
PKWs mit Bussen/LKWs erschwert. 
Das gewählte statische System er-
laubt es, für die Erneuerung der tal-
seitigen Stützmauern den Verkehr 
einspurig mittels Lichtsignalanlage 
durch die Baustelle zu führen. 
Die Bauherrschaft wie auch die be-
teiligten Unternehmen sind bemüht, 
die Arbeiten so zügig wie möglich 
auszuführen so das der Umbau der 
Strasse bis Ende Oktober 2021 abge-
schlossen sein sollte. 
Für Ihr Verständnis bedanken wir 
uns im Voraus. 
AMT FÜR BAU UND  
INFRASTRUKTUR 
www.abi.llv.li 

ANZEIGE

Liechtenstein-Institut 
unterstützt Strategie 
mit Bildungsbericht 
Wechselwirkung Eine 
Grundlage für die Bildungs-
strategie «2025plus» war die 
Pilotstudie zum Bildungs-
bericht. Letzterer soll künftig 
im Abstand von vier Jahren 
erscheinen und den Fort-
schritt im Bildungswesen 
aufzeigen.

VON MICHAEL WANGER

Damit die neue Bildungsstrategie 
der Regierung nicht versandet, soll 
das Liechtenstein-Institut alle vier 
Jahre einen neuen Bericht über die 
Lage im Bildungssystem veröffentli-
chen. Am Donnerstag stellten Chris-
tian Frommelt und Kristina Budimir 
an der Pressekonferenz der Regie-
rung die entsprechende Pilotstudie 
des Instituts vor. Der Bildungsbe-
richt soll erstmals 2022 oder 2023 
erscheinen und anschliessend alle 
vier Jahre aktualisiert werden. Laut 

Frommelt gehe es nicht nur um Zah-
len, sondern auch um Hintergründe. 
So, dass die Regierung mitunter 
auch weiss, an welchen Stellschrau-
ben sie noch drehen muss.

Zahlen erfassen und begründen
Ein Blick in die Pilotstudie verrät, 
worauf Frommelt hinauswollte – ein 
Beispiel: Bei der Volkszählung 2015 
gaben fast 92 Prozent aller 25- bis 
29-Jährigen an, mindestens die Se-
kundarstufe II (Gymnasium oder Be-
rufsschule) absolviert zu haben. Ein 
solcher Abschluss ist heutzutage das 
A und O für den Einstieg in die Ar-
beitswelt. Nun habe sich aber ge-
zeigt, dass diese Quote bei gleichalt-
rigen Ausländern mit rund 80 Pro-
zent deutlich tiefer liegt. Als Grund 
sieht das Liechtenstein-Institut, dass 
zugewanderte Personen oftmals ei-
ne geringere Vorbildung haben oder 
sie die Sprache nicht gut beherr-
schen.
Ein weiteres Beispiel liefert die Pilot-
studie bezüglich Geschlechterver-
teilung bei den Lehrberufen: Im 

Lehrjahr 2018/19 entschied sich fast 
die Hälfte (nämlich 47 Prozent) aller 
jungen Männer für eine Lehre in der 
Metall- und Maschinenindustrie. 
Von den Frauen konnten sich hinge-
gen nur 7 Prozent für dieses Gewer-
be begeistern. Dafür stellen sie ihre 
männlichen Arbeitskollegen bei den 
Büro- und Verwaltungsberufen in 
den Schatten: Für eine solche Lehr-
stelle entschieden sich 2018 32 Pro-
zent, während es bei den Männern 
etwas mehr als 10 Prozent waren. In 
den Bereichen Pflege und Fürsorge 
sind weibliche Lehrlinge sogar fast 
alleine unter sich. Doch wieso diese 
Unterschiede?
Den einen Grund gibt es nicht, viel-

mehr spielten mehrere Faktoren ei-
ne Rolle. Gemäss Pilotstudie ent-
scheiden sich Menschen – insbeson-
dere Jugendliche – für einen Beruf, 
der ihrem Selbstbild entspricht. 
Zwar beeinf lussten «traditionelle 
Rollenbilder» nach wie vor die Ent-
scheidung, doch Interessen hätten 
Vorrang. Weiter liessen sich diese 
Unterschiede auch damit erklären, 
dass bei manchen Berufen körperli-
che Arbeit gefordert wird, während 
in anderen Berufen geistige Arbeit 
im Vordergrund steht.
Fragen wie diesen – sowie zahlrei-
chen weiteren – sollen die Bildungs-
berichte in den kommenden Jahren 
auf den Grund gehen.

Das Liechtenstein-
Institut in Bendern. 
(Archivfoto: Zanghellini)

Regierung stellt Weichen für 
die Zukunft des Bildungssystems
Ausblick Die Regierung will in den nächsten Jahren die grossen Trends des 21. Jahrhunderts mit den bestehenden Stärken 
des liechtensteinischen Bildungssystems vereinen. Dafür hat sie sich in der Bildungsstrategie «2025plus» acht Ziele gesteckt.

VON MICHAEL WANGER

Rund drei Jahre Arbeit ste-
cken laut Regierungsrätin 
Dominique Hasler in der Bil-
dungsstrategie «2025plus». 

Die Strategie soll in den kommenden 
Jahren als Orientierungshilfe für die 
Entwicklung des Bildungssystems 
dienen. Dementsprechend legte die 
Regierung bei der Planung besonde-
ren Wert auf aktuelle Trends. Denn 
wie Hasler an der Pressekonferenz 
am Donnerstag erklärte, schlägt sich 
der gesellschaftliche Wandel sehr 
stark auf die Bildung nieder. «Wir 
haben die Bildungsstrategie deshalb 
nicht im ‹stillen Kämmerlein› entwi-
ckelt», versicherte Hasler. Vielmehr 
hätten Ämter, Eltern, Schulen, Wirt-
schaftsverbände, aber auch das Ju-
gendparlament mitgewirkt. Projekt-
leiterin war Anette Leimbeck. Sie 
führte an der Pressekonferenz aus, 
welche Faktoren in die Bildungsstra-
tegie «2025plus» einfl ossen.

«Innen» mit «aussen» kombinieren
In Liechtenstein geniesse Bildung ei-
nen hohen Stellenwert. Dank des du-
alen Bildungssystems ist das Land 
im internationalen Vergleich sehr 
gut aufgestellt. Leimbeck schätze 
auch, dass der neue Lehrplan «LiLe» 

bereits die Weichen für die Zukunft 
gestellt hat. Diese Stärken wolle die 
Bildungsstrategie «2025plus» wah-
ren. Gleichzeitig gebe es in Liechten-
stein aber noch unausgeschöpftes 
Potenzial. Dazu gehört laut Leim-
bach beispielsweise die Frühförde-
rung oder die Eigenständigkeit der 
Bildungseinrichtungen.
Es wäre jedoch nicht zielführend, 
nur die verbliebenen Lücken im ei-
genen Bildungsbereich zu schlies-
sen, ohne dabei die globalen Ent-

wicklungen zu berücksichtigen. Ge-
nauso wichtig wie der Blick nach 
«innen» war somit auch der Blick 
nach «aussen», namentlich auf soge-
nannte «Megatrends» des 21. Jahr-
hunderts. Dazu gehören beispiels-
weise Globalisierung, Sicherheitsfra-
gen oder moderne Lebensformen. 
Auch die Digitalisierung spiele eine 
grosse Rolle: «Die Schulkinder sol-
len nicht nur den Umgang mit digita-
len Medien erlernen, sondern auch, 
welche Gefahren damit einherge-

hen. So zum Beispiel Cybermob-
bing», erklärt Leimbeck.
Unter Berücksichtigung all jener 
Faktoren hat sich die Regierung acht 
Ziele für den Bildungsbereich ge-
setzt – diese bilden den Kern der Bil-
dungsstrategie «2025plus» (siehe 
Auflistung). Regierungsrätin Hasler 
versichert, dass die Strategie nicht 
in der Schublade verschwinden 
wird. «Sie kann aber nur erfolgreich 
sein, wenn sie auch alle Akteure le-
ben», erinnerte sie.

Von links nach rechts: Christian Frommelt vom Liechtenstein-Institut, Regierungsrätin Dominique Hasler und Projektleiterin Kristina Budimir 
informierten am Donnerstag über den Bildungsbericht. Budimir war mittels Video-Übertragung zur Pressekonferenz zugeschaltet. (Foto: ZVG/IRK)

Bildungsministerium

Die acht Ziele der
Zukunftsstrategie
1. Qualitativ hochwertige Bildung: Die 
Qualität des Bildungswesens soll stetig wei-
terentwickelt werden. Geeignete Methoden 
und Instrumente sollen diese Entwicklung 
steuern.

2. Mehr Autonomie: Die Bildungseinrich-
tungen sollen genügend Gestaltungsspiel-
raum (Autonomie) erhalten, um den Be-
dürfnissen der Anspruchsgruppen ideal 
entsprechen und auch eigene Schwerpunk-
te setzen zu können.

3. Vielfältige Bildungswege: Der eigene 
Werdegang soll im Bildungssystem durch 
vielfältige Ein-, Um- und Wiedereinstiegs-
möglichkeiten gefördert und durch Bera-
tung unterstützt werden. Berufliche und 
akademische Werdegänge sollen in der Ge-
sellschaft gleichermassen anerkannt sein.

4. Bildung für alle: Der Fokus des Bil-
dungssystems soll darauf liegen, den Bil-
dungserfolg aller Menschen zu sichern und 
lebenslanges Lernen zu fördern.

5. Zukunftsbefähigung: Forschung und In-
novation sollen verstärkt gefördert werden. 
Weiter soll das Bildungssystem in allen Be-
reichen (Beruf, Wirtschaft, Privatleben und 
Gesellschaft) die Kompetenzen des 21. Jahr-

hunderts stärken. Dazu gehöre auch der 
nachhaltige Umgang mit Mensch und Um-
welt.

6. Vernetzung und Mobilität: Die Bil-
dungseinrichtungen sollen die Chancen auf 
regionale und internationale Projekte so-
wie den Austausch mit anderen Ländern 
nutzen.

7. Frühe Förderung: Das Bildungssystem 
soll die frühkindliche Förderung als Basis 
für den lebenslangen Lernprozess anse-
hen. Sie soll allen Kindern bestmögliche 
Chancen bieten.

8. Bildungspersonal: Das Bildungsperso-
nal soll gestärkt und unterstützt werden.

Gemeinde Schaan

Fotovoltaikanlagen 
auf Liegenschaften
beschlossen
SCHAAN Nachdem die Liegenschafts-
verwaltung im Sommer 2020 die 
Liechtensteinischen Kraftwerke  
(LKW) mit der Erstellung einer Stu-
die betreffend das Fotovoltaikpoten-
zial der Dachflächen der Gemeinde-
liegenschaften beauftragt hatte, alle 
infrage kommenden Gemeindelie-
genschaften mit einer Drohne abge-
f logen, und in Zusammenarbeit mit 
der Lenum AG die Dachflächen eva-
luiert wurden, die mit einer Fotovol-
taikanlage belegt werden können, 
«ohne dass das ästhetische Gesamt-
bild der Liegenschaft beeinträchtigt 
wird», hat der Gemeinderat das Fo-
tovoltaikprojekt genehmigt, wie es 
im «Newsletter» vom Freitag heisst. 
Die anfallenden Kosten wurden 
nicht erwähnt. 

Zudem gab die Gemeinde bekannt, 
dass die über zehn Jahre alte Neon-
beleuchtung im Lindahof erneuert 
werden soll. Aktuell sei sie nur 
schaltbar (ein/aus). Der Gemeinde-
rat beschloss nun eine energieeffizi-
ente LED-Beleuchtung, bei der alle 
Farben nach Wunsch einstellbar 
sind, anzubringen. Bei den Eingän-
gen zum Foyer würden zusätzlich 
Akzentstrahler angebracht.  (red/pd)

Auf folgenden Liegenschaften werden
Photovoltaikanlagen installiert
 Rathaus, 10.6 kWp: Lage: Flachdach.
Der Strom wird direkt im Rathaus genutzt.

 SAL, 38.4 kWp: Flachdach Lindahof. 
Der Strom wird direkt im SAL genutzt.

 Schulanlage Resch (Flachdach Hallenbad), 
36.5 kWp: Die Anlage wird durch den Verein 
«Jugend-Energy» finanziert. Die Gemeinde 
bezieht den Strom von ihm.

 Schulanlage Resch (Gerätegaragen), 6.6 
kWp: Flachdach. Der Strom wird zum Laden 
des Peugeot-Materialtransporters genutzt.

 Wasserver- und Entsorgungsgebäude,
51.8 kWp: Einige Kleinanlagen. Strom wird 
Strom direkt im jeweiligen Gebäude genutzt.

 TAK, 6.4 kWp: Auf Flachdach auf der Bühne. 
Der Strom wird direkt im TAK genutzt.

 Mehrfamilienhaus Duxgass 11, 7.4 kWp: 
Flachdach des Neubaus. 
Der Strom wird direkt im Haus genutzt.

 Mehrfamilienhaus Obergass 50, 7.0 kWp: 
Anlage auf südseitiger Dachfläche. 
Der Strom wird direkt Haus genutzt.

 Mehrfamilienhaus Im Pardiel 61, 26.6 kWp: 
Anlage auf den süd- und nordseitigen
Dachflächen. Der Strom wird direkt im
Haus und im Kindergarten genutzt.
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